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STOPPT KINDERLÄHMUNG JETZT !
EINE HERAUSFORDERUNG - EIN ZIEL - EIN LOGO

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

400 Wissenschaftler, Nobel-
preisträger und Gesund-
heitsexperten aus aller Welt 
sprechen sich einmütig dafür 
aus, jetzt Polio endgültig 
zu besiegen. Sie sehen die 
Chance, den Kampf gegen die 
Kinderlähmung, diese Geißel 
der Menschheit, jetzt zu ge-
winnen. Solche Aussagen zu 
einer Zeit, in der wir gerade 

unseren bundesweiten Aktionstag durch-
geführt haben, machen uns Mut. Erfolg ist 
möglich! Das gilt aber nur, wenn wir uns nicht 
auf unseren Lorbeeren ausruhen. 

Der 4. Mai war für Rotary in Deutschland ein 
wichtiger Tag. Er hat im Gespräch mit den 
Bürgern vor Ort auch Defizite aufgezeigt. Die 
Bürger sind impfmüde, manche sind gera-
dezu Impfgegner. Sie auf die Gefahren ihres 
Verhaltens aufmerksam zu machen, ist auch 
nach dem Aktionstag wichtig. Anregungen, 
auch weiterhin aktiv zu sein, gibt es viele. 
Die Polio-Lok, in deren Fahrplan noch Aktio-
nen eingebunden werden können, verkehrt 
weiterhin bis Oktober 2013. Was zu tun ist, 
kann man in diesem Newsletter finden. Aber 
auch andere Veranstaltungen der Clubs sind 
geeignet, unser Anliegen INFORMIEREN – 
KOMMUNIZIEREN − MOTIVIEREN in die Tat 
umzusetzen. Jeder vermiedene Ansteckungs-
fall, egal wo auch immer, ist ein Erfolg. Solche 
Erfolge abzusichern – auch mit weiteren 
Spenden − ist unser Ziel. Dafür wollen wir uns 
gemeinsam einsetzten, auch nach dem 4. Mai.  

Herzlichst,

Ihr Hans Pfarr
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DAS SOLLTE MAN WISSEN:

ABU DHABI Wer in Nigeria oder Pakistan 
Menschen gegen Kinderlähmung impft, lebt 
gefährlich. Muslimische Extremisten haben 
dort bereits Dutzende Impfhelfer ermordet, 
weil sie in ihnen Feinde vermuten. Jetzt stellt 
Deutschland fünf Millionen Euro für den 
Schutz von Polio-Impfkampagnen in den Ko-
operationsländern zur Verfügung. Das teilte 
Staatssekretär Hans-Jürgen Beerfeltz beim 
Weltimpfgipfel in Abu Dhabi mit. 

„Der Kampf gegen Polio rettet millionenfach 
Menschenleben“, sagte Beerfeltz: „Es kann und 
darf nicht sein, dass ausgerechnet diejenigen, 
die diese Impfungen organisieren und durch-
führen, dafür selbst ihr Leben riskieren.“ 

Pakistan, Afghanistan und Nigeria sind die 
letzten Länder, wo Polio noch endemisch vor-
kommt. Die Ausrottung der Krankheit stößt 
jedoch auf Widerstand. Islamisten in Pakistan 
verdächtigen die USA, unter dem Deckman-
tel von Impfkampagnen Informationen für 
Drohnenangriffe zu sammeln. In Nigeria un-
terstellen Islamisten, die Impfungen sollten 
muslimische Kinder unfruchtbar machen.   

        (dpa/Deutsche Ärzte Zeitung,29.4. 2013)

Diese dankenswerte Initiative der Bundesre-
gierung sollte uns Rotariern Mut machen, den 
eingeschlagenen Weg für eine Welt ohne Kin-
derlähmung unbeirrt weiterzugehen.             H.P.

DEUTSCHLAND ZAHLT FÜR DEN 
SCHUTZ VON POLIO-IMPFHELFERN

Mit Begeisterung und Giveaways informieren Rotarier der Distrikte 1880 und 1950  
sowie Mitglieder der Polio-Selbsthilfegruppen die Medien über den Aktionstag am 4. Mai. 
Impressionen von einem kunterbunten Rotary-Festival auf Seite 2  
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EIN KUNTERBUNTER AKTIONSTAG

E ine Rad-lastige Angelegenheit war der Aktionstag am 4. Mai. Fahrzeuge mit 
einem, zwei, vier und ganz vielen Rädern wurden überall im Lande in Bewe-
gung gesetzt, um zweierlei zu zeigen: Rotarier haben gute Ideen, um auf sich 

aufmerksam zu machen und: Die Kinderlähmung ist demnächst Geschichte, weil 
wir auch auf den letzten Metern nicht nachlassen, aufzuklären und Geld für die noch 
notwendigen Impfungen zu sammeln. 

Unsere Fotoauswahl zeigt (von links nach rechts): das traditionsreiche Radrennen 
„Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt“, die Fahrgemeinschaft aus Rota-
riern der Distrikte 1890 und 1940 und Mitgliedern der Polio-Selbsthilfe auf dem 
Hauptbahnhof Berlin, einen Info-Stand des RC Ebingen im Getränkemarkt, Hilfe-
stellung für eine Dame beim Einstieg in den ICE, den Infostand des RC Höchstadt 
an der Aisch, einen Lastzug mit Rotary-Branding im RC Emmerich-Rees, die 24. 
Oldtimer-Ausfahrt des RC Kevelaer und den Infostand des RC Berlin-Brandenburg 
Airport mit Unterstützung eines Jugendzirkus.  

Fotos von Bernhard-Michael Domberg (2) und vielen anderen


